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Deutſches Reich
Berlin 29 März Die Oſtertage haben nur eine

kaum merkliche Unterbrechung des Ganges der politiſchen An
gelegenheiten bewirkt Jm Grunde ſind es bios die parla
mentari,chen Verhandlungen welche ruhen daneben aber
treibt der große Strom der Politik nach wie vor ſeine Wege
und zeigt die nämlichen Strudel und Untiefen Insbeſondere
ſind es die Führer des Ultramontanismus die fich keine
Ruhe gönnen ſondern in ihrer Maulwurfsarbeit fortfahren
und deren unheimliche Leidenſchaft ſich ſteigert je mehr ſie
erkennen wie ihnen der Doden unter den Füßen ſchwindet
Daneben ſoll wie man behauptet bei einem Theile derſelben
mehr als je die Neigung vorhanden ſein mit dem Staate zu
aktiren und die laut Germania auf morgen den 30

ärz nach Fulda anberaumte Conferenz der preußiſchen Bi
ſchöfe alle werden ſie wohl nicht kommen können dürfte
möglicherweiſe ihre Berathungen auf dieſen Punkt hinlenken
ohne Ausſicht jedoch daß ſie das Rechte finden werde denn
die Parole des Staates iſt jetzt Los von Rom und
wenn auch ſpät ſo hat die preußiſche Regierung am Ende
doch erkannt daß für das Gedeihen des neuen Reiches auch
neue Grundlagen geſchaffen werden müſſen und daß auf dem
morſchen Boden der Verträge und Concordate mit dem römi
ſchen Biſchof kein Heil für die deutſche Nation erwachſen
könne Es iſt deshalb auch nicht anzunehmen daß die
Stagts reſp die Reichsregierung jetzt noch Halt machen
werde und der ultramontane Hochmuth hat getrieben von
dem ſinſteren Dämon der Dummheit und der Verblendung
ſelbſt die Brücken zerſtört die ihn vielleicht vor Jahresfriſt
noch zurückführen konnten in die ſeligen Gefilde ſeiner Herr
ſchaft Neues wird erblühen aus den Ruinen und es giebt
ſogar hellen die verkündigen daß binnen Jahr und Tag
Biſchof Reinkens den erzbiſchöflichen Stuhl von Freiburg be
ſteigen werde Damit wäre allerdings die Purification der
katholiſchen Kirche in Deutſchland einem erkennbaren wün
ſchenswerthen Ziele zugeführt indeß würde durch einen ſolchen
Triumph des Altkatholicismus die Nation noch keineswegs
von der Pflicht der fortdauernden Mitarbeit an der Hebung
ihrer geiſtigen und ſittlichen Güter entbunden werden denn
eine Gewähr für die erſprießliche Entwickelung der letzteren
liegt in dem einſeitigen Siege irgend einer confeſfionellen
Richtung ſo vernünftig und freiſinnig ſich vieſelbe auch für
den Augenblick darſtellen möze ganz und gar nicht Die Ge
ſchichte hat es gelehrt Die Jeſuiten z B würden wenn es
nicht anders ſein könnte zur Noth auch einmal altkatholiſch
werden um ihr Reich um ſo ſicherer wieder auszubreiten
Gänzliche Auseinanderſetzung zwiſchen Staat und Kirche
völlige Jſolirung der letzteren auf ſich ſelbſt aber unter ſtren
er ſtaatlicher Controle zur Verhütung von Mißbräuchen undKreolchreitungen der geiſtlichen Gewalt das iſt das Ziel auf

das wir losarbeiten müſſen

Frankretgh
Verfloſſenen Sonnabend war Miniſterrath im Elyſee

es ſoll dabei zu ziemlich lebhaften Auseinanderſetzungen ge
kommen ſein über das Schlußergebniß verlautet aber noch
nichts Die Blätter fahren fort den deutſchen Culturkampf in
ihrer giftigen Weiſe zu kritiſiren und was die Zuſammenkunft
des Kaiſers Franz Joſeph mit dem Könige von Italien be
trifft ſo beſteht nicht der leiſeſte Zweifel darüber daß der
erſtere nur nach Venedig geht um das ihm ſchen längſt läſtige
Joch der deutſchen Allianz von ſich abzuſchütteln und dafür
ven richtigen Stützpunkt ſeiner Politik in einem Bündniſſe
mit Jtalien und Rußland zu ſuchen Die Depeſche welche
der Marine Miniſter von Neu Caledonlen erhielt meldet

cent e neneDie Reiſe um die Welt in achtzig Tagen
III

So ſchwierig lebensgefährlich ja unter Umſtänden unmöglich auch
dies Unternehmen ſein mochte Fogg beſann ſich nicht einen Augenblick
und glücklicherweiſe waren auch Sir Francis Paſſepartout und der
Parſe ſofort zu jeder Hilfsleiſtung bereit Es wurde beſchloſſen
die Nacht zur Ausführung des Rettungswerkes zu verwenden Wäh
rend deſſen erzählte der Parſe das Opfer ſei eine Parſin von außer
ordentlicher Schönheit Tochter eines reichen Kaufmanns zu Bombay
Sie hatte eine europäiſche Bildung genoſſen glich r J

8 frühe
Waiſe vermählte man ſie mit dieſem alten Rajah des Bundelkund
den ſie nach drei Monaten ſchon wieder verlor Ein Fluchtverſuch
mißlang und nun beſtimmten die Verwandten des Verſtorbenen ſie
unwiderruflich dem Feuertode Man machte einige hundert Schritte
von der Pagode im Dickicht Halt und berieth über die Mittel der
Ausführung Sollte man vielleicht vermögen während die Schaar
ſchlief durch eine der Pforten in die Pagode zu dringen oder
mußte man die Mauer durchbrechen Aber das ließ ſich erſt an
Ort und Stelle entſcheiden Jedenfalls aber mußte man das Opfer
aus der Pagode zu entführen trachten wurde die Unglückliche erſt
zum Tode geführt ſo konnte keine menſchliche Gewalt ſie ihrem
Schickſale entreißen Mit Einbruch der Dunkelheit ſtellte ſich um
die Pagode her Stille ein die Fanatiker ſchienen ihrem Hang
flüſſiges Opium mit einem Hanfaufguß rauſche erlegen und man
nahm daher eine Recognoscirung vor Am Ufer eines Flüßchens
entdeckten ſie den aus koſtbarem Sandelholz errichteten bereits mit
parfümirtem Oel übergoſſenen Scheiterhaufen auf dem der einbal
ſamirte Leichnam des Rajah bereits lag Weiterhin entdeckte man
den großen Haufen allerdings im tiefſten Schlafe aber die Pagode
wurde beim Scheine von Fackeln durch die Leibwachen des Verſtor
benen bewacht während zuverläſſig innen die Prieſter auch nicht
ſchliefen So ließ ſich nichts unternehmen und man wartete des
halb ab ob nicht etwa die Wachen auch zuletzt dem Schlafe ver
fallen würden Aber Alles vergeblich Nun ſchlich man zum Fuße
der Mauer an einer Stelle wo ſie weder von Fenſtern noch Thüren
unterbrochen wurde um ſie zu durchbrechen zu verſuchen obſchon
man nur ſeine Taſchenmeſſer hatte Aber die Pagode war glück
licherweiſe nur aus gebrannten Steinen und Holz erbauet ſo daß ſich
leicht eine Breſche herſtellen ließ Die Arbeit ging raſch und leicht
von Statten da erſcholl plötzlich innerhalb und außerhalb des Tem
pels Geſchrei zugleich ſtellte man auch da wo ſie eben noch gear
beitet hatten Wachen auf und es ſchien nun als müſſe man das
ganze Unternehmen als hoffnungslos aufgeben Wir müſſen ab
ziehen ſagte Sir Francis Warten Sie entgegnete Fogg noch
im letzten Moment kann uns das Glück lächeln Der Parſe
führte ſie nun an eine Stelle von wo aus ſie di ganze Situation
bequem überſchauen konnten

Paſſepartout ſaß indeſſen hoch in dem Wipfel eines Baumes leb
haft beſchäftigt mit einem Gedanken der plötzlich ihm kam und ihn

einiges Nähere über die Flucht der zwanzig Communi
ſten Die durch einen Sturm und eine finſtere Nacht begün
ſtigte Entweichung wurde erſt am folgenden Tage bekannt Der
Gouverneur von NeuCaledonien ließ die Flüchtigen die zu
Schiff entkommen waren ſogleich verfolgen Das franzöſiſche

Marine Miniſterium iſt in ſolchen Fällen regelmäßig ſchlechter
bedient als die erſte beſte engliſche TelegraphenAgentur Schon
unter dem 24 März wurde von Melbourne nach England tele
graphirt daß neunzehn Commune Verurtheilte und unter ihnen
der Dr Raſtoul auf Booten die ſie ſich ſelbſt gebaut hattenvon NeuCaledonien entkommen ſeien Raſtonl Doctor der

Medicin war der Commune gehörte aber entſchieden
zu den achtbaren Elementen dieſer revolutionären Regierung
und hat im zehnten Arrondiſſement wo er wirkte das An
denken eines etwas exaltirten aber keiner Gewaltthätigkeit und
keines gemeinen Verbrechens fähigen Mannes zurückgelaſſen
Schlimmere als er ſind bei den Kriegs Gerichten mit einer
leichten und ſelbſt ohne jede Freiheits Strafe davonge
kommen Der Oſtertag war in Paris nicht vom Wetter
begünſtigt es ſtürmte und hagelte den ganzen Tag
Die Ausflüge aufs Land welche die Pariſer an die
ſem Tage zu machen gewohnt ſind mußten daher un
terbleiben Dafür erfreuten ſich die Kirchen und Kaf
feehäuſer eines ſehr zahlreichen Beſuches Das Jnnere
der NotreDame Kirche bot einen großartigen Anblick dar mit
dem CardinalErzbiſchof ſeinen 80 90 Prieſtern die alle mit
Coſtümen welche noch aus dem 12 Jahrhundert herſtammen
bekleidet waren und ihrer dichten bunten Menge im höchſten
Sonntagsſtaat ein Schauſpiel das vollſtändig an das Mittel
alter erinnerte und welches man annähernd kaum ſonſt wo zu
ſehen bekommt Wie verlautet ſollen General Ladmirault
der Gouverneur von Paris und General Bourbaki Gouver
neur von Lyon zu Marſchällen und Herzog Joinville zum Ad
miral ernannt werden

Ein gewaltiger Brand hat das grße Opernhaus in Lyon
das älteſte und ſchönſte Theaters der Provinzen Frankreichs zum
Theil zerſtört Das Feuer brach in der Requiſitenkammer aus
und glaubt man daß es ſchon mehrere Tage geglimmt haben wird
Den unermüdlichen Anſtrengungen der Pompiers Sageurs und der
geſammten aufgebotenen Garniſon gelang es des Feuers Herr zu
werden der Schaden des Directors beläuft ſich jedoch anf 250,000
Fres Glücklicherweiſe iſt kein Menſchenleben zu beklagen

Die Einfuhr und Durchfuhr von Kartoffeln welche aus den
Vereinigten Staaten von Nordamerika und aus Canada kommen
ſowie aller ſolcher Gegenſtände welche zur Verpackung derſelben
gedient haben iſt mittelſt amtlicher Verordnung für den Umfang
des franzöſiſchen Gebiets verboten worden

Türkei
Nachdem der oberſte Gerichtshof das von der in Sceutari

tagenden Commiſfion über die Verbrecher von Podgorieza
gefällte Urtheil beſtätigt hat die türkiſche Regierung einer
Meldung aus Conſtantinopel zufolge die Vollſtreckung des
Urtheils angeordnet und der kaiſerliche Befehl zur Hinrich
tung der zum Tode Verurtheilten iſt bereits erlaſſen worden
Der oberſte Gerichtshof hat das Urtheil mit Bezug auf drei
der von ver Commiſſion zur Zuchthausſtrafe verurtheilten Ge
fangenen revidirt Falls nicht mildernde Umſtände in befrie
digender Weiſe geltend gemacht werden wird die Tobesſtrafe
an den drei zum Tode Verurtheilten vollſtreckt werden

l r e cctkke
Verbandstag der deutſchen Gewerkvereine
Am Sonntag wurde im Schützenhauſe zu Leipzig der Ver

bandstag der deutſchen Gewerkvereine eröffnet Die Ver
ſammlung war ſehr zahlreich von den e r der einzelnen
Ortsvereine ſowie von Gäſten beſucht Der Anwalt des Verban
des der Gewerkvereine Dr Max Hirſch erſtattete zunächſt Bericht

Zeitverhältniſſe wog ger durch die wirthſchaft che S

rufenen Uebelſtände eine eeine war Ende 1874 au e m als 21 Witg
angewachſen und die Organiſation der ne
traf in jeder ehe ie focialdemocratiſchen Schöpfungen
Redner gab ein an iches Bild von den ſtunger der
vereine a dem Gebiete der Hülfskaſſen des Volksbildungs
des Rechtsſchutzes und der Arbeitsregelung Das r

abe ſich in neuerer Zeit immer mehr bewährt hluſſe
erichtes wies Herr Dr Hirſch darauf hin daß der Verba

Gewerkvereine nicht wie dies anderer in nächſter z
mentretender Arbeiter ges thun wolle nicht erſt ig
unter ſich re r er ſich auch nicht eProgrammphraſen die po elt aus den h zuſondern e er lediglich bt ſei durch Arbe l

rbeiter rn Heil des Geſammt
ie

von den Gewerkvereinen nach Denſc

Selbſthülfe das Wohl der elandes zu fördern Lebhafter rauf zur Berathung der Frage die Schaffung neuer g2
die Regelung des Lehrlingsweſens betreffend über der De
betheiligten ſich die Herren Schmidt Hamburg Andreack
Landgraf Berlin Pache Lindenau Dannenberg Hamburg
Berlin Bei der Abſtimmung wurde folgender Antrag ar
men Der Verbandstag be a dem Entwurf der dfreien Commiſſion eine höcht chtbare Reformation well

ihrem inneren Princip auch mit den deutſchen Ge t
Jahren angeſtrebten Einigungsämtern übereinſtimmt Jr
iſt der Verbandstag einverſtanden daß die verderblichen
des Lehrlingsweſens nur durch gemeinſames Vorgehen der e
und Geſellen unter Beiſtand der Geſetzgebung beſeitigt
können Der Verbandstag beanſtandet in dem urf nur
Competenz der Jnnungsgerichte über Nichtinnungsgenoſſen
obligatoriſchen Jnnungshülfscaſſen 3 die erforderliche Anerket
der Verwaltungsbehörden dafür gerichtliche Eintragung
nicht genügende Berückſichtigung der nationalen OrganiſUeber dieſe Punkte bleibt nähere Vereinbarun vorbehalten

der Nachmittagsſitzung gab der Vertreter des bandes der
Baugewerksmeiſter Herr Baumeiſter Feliſch aus Berlin unter
Beifall der Verſammlung die Erklärung daß er dem Verban
die lebhafte Unterſtützung ſeiner Beſtrebungen ſeitens der vor
vertretenen großen Genoſſenſchaft von Arbeitgebern zuſichern
Der nächſtfolgende Gegenſtand der Tagesordnung das Reiche
über die gegenſeitigen Hülfscaſſen betreffend veranlaßte ein
lange Debatte an der ſich die Herren Dr Max Hirſch Dr
mer Berlin JanſonBerlin Sinn ehe iebauB
Lücke Zittau Niſſel Nürnberg Bauer Hamburg Bürgermeiſter
wig Wolf Gebel Berlin betheiligten Der Verbandtstag beſeine Reſolution an das Reichskanzleramt zu richten wonoth de

Begutachtung ausgegebene Geſetzentwurf als unannehmbar be
net dagegen der von Dr Max Hirſch ausgearbeitete Gegenen
empfohlen wird Der Verbandstag lehnte ferner die Erxric
beſonderer Arbeiterkammern ab da ſie nur dieſelben Zwecke
die Gewerkvereine verfolgen können Jn der Vormittagsſitzun
Montag beſchäftige ſich die Berſammlung hauptſächlich mit de
gebnifſen der techniſchen Prüfung der Verbands Jnvalidencaſſ
den hierzu geſtellten Anträgen Dieſe Caſſe zählt gegenn9767 Mitglieder Der Correferent Prof Dr Pirchow welcher

perſönlich hatte erſcheinen können hatte ſein Referat i
geſandt Ein heftiger Kampf entbraunte über die Anträge
Herabſetzung der Jnvalidengelder und die Erhöhung der Mitgl
beiträge betreffend Hauptſächlich in e der überzeugungsAuseinanderſetzungen des Verbands achverſtändi en Dr

und einer warmen Anſprache des Anwalts Dr Hirſch wurde ſ
lich mit 17 gegen 5 Stimmen beſchloſſfen das Jnvalidengel
I Thlr wöchentlich die Mitgliederbeiträge für Diejenigen
vor dem 30 Lebensjahr in die Jnvalidenkaſſe eintreten auf wö
lich 10 Pfennige für Diejenigen welche in dem Alter von 3
Jahren beitreten auf 20 Pfennige für Diejenigen welche vor
vis 45 Jahre eintreten auf 30 Pfennige feſtzuſetzen Alle
glieder die bis jetzt ſchon der Kaſſe angehören ſollen vorläufi
Satz von 15 Pfennigen wöchentlich entrichten Sobald die K
verhältniſſe es geſtatten ſoll die Erhöhung der Jnvalidengelde
die Erniedrigung der Mitgliederbeiträge auf 10 Pfennige wö
lich wieder eintreten it 12 gegen 10 Stimmen wurde
ein Antrag angenommen wonach ſolche Perſonen welche aus

über die Entwickelung dieſer Vereine ſeit dem lesten Verbandstag
im Frühjahr 1873 Dieſe Entwickelung iſt trotz der Ungunſt der

nicht wieder verlaſſen wollte Wie toll rief er dann aber wieder
Warum nicht Bei ſo viehdummem Volke vielleicht der einzig mög
liche Weg Damit verſchwand er vom Baume in s Dunkel
Endlich dämmerte der Tag und ſogleich erhoben ſich Geſchrei und
Lärm und alle Vorbereitungen zum Opfer wurden getroffen Die
Prieſter ergriffen das junge Weib ſchleppten ſie heraus und der
Triumpfzug ſetzte ſich in Bewegung Als Sir Francis voll Be
wegung Fogg s Hand faßte fühlte er daß ſie ein Meſſer krampf
haft umſpannte Das Opfer wurde endlich neben dem todten
Gemahl auf den Holzſtoß gelegt und nun entzündete man mit einer
Fackel das öldurchdrungene Holz das ſogleich mit heller Flamme
aufloderte Jn dieſem Augenblicke wollte ſich Fogg wie ein Wahn
witziger auf den Scheiterhauſen werfen um das Opfer zu retten
Sir Francis und der Parſe verſuchten vergeblich ihn daran zu
hindern da erſcholl auf einmal ein erſchütternder ungeheurer Schreides Entſetzens und Alles ſtürzte zux Erde c den Flammen

des Holzſtoßes richtete ſich uxplötzüch t auf nahm das
junge Weib in die Arme Und ſchritt wie eine Geiſtererſcheinung
mitten durch Rauch und ab dem Orte
zu wo unſre Reiſenden i h dieſe waren

an näherte und
e ſie Paſſepar

s unbemerkt an
Kuf ſeinen Armen

dem treuen Kinnigerettet hatte
und dieſer trabte
auch Gefahr im Wenn bald erwäachten die Hindus aus
ihrer Betäubung und Geſchrei Wuthgeheul und Schüſſe ſchallten
hinter den Flüchtigen drein Eine Kugel durchdrang ſogar Fogg s
Hut Dank ber den kräftigen Schenkeln Kinni s bald waren ſie
aus dem Bereiche jeglicher Verfolgung

Das tollkühne Unternehmen war vollbracht Paſſepartout war
überſelig darüber daß er durch ſeine tolle Jdee auf einige Momente
Wittwer eines reizenden Weihes und zugleich ein alter einbalſamirten
Rajah geweſen war Sir Francis drückte ihm die Hand Fogg
ſagte bloß das einzige Wort Brav Die Bewußtloſe lag
in Decken eingeh üllt auf einem der Tragkörbe Nachdem man
nun einigermaßen zur Ruhe gekommen fing Sir Francis an leb
hafte Beſorgniß über das Geſchick der jungen Wittwe zu Fogg zu
äußern daß ſie unmöglich in Jndien bleiben könne da die Prieſter
Verbindungen über die ganze Halbinſel unterhielten ſo daß ſie ſelbſt
die allmächtige engliche Polizei den Händen ihrer Widerſacher nicht
werde entreißen können Focgg verſprach einfach auch dafür ſorgen
zu wollen

Allahäbadt wurde glücklich erreicht und da von hier bis Calcutta
der Zug nur 24 Stunden unterwegs blieb ſo mußte Philegs zum
25 October 12 Uhr zu welcher Zeit das Paquetboot vach Hong
kong abging noch rechtzeitig anlangen Paſſepartout beſorgte die
nöthigen Einkäufe für Miß Aouda mußte ſie aber bei dem Ver
falle Allahabads bei einem Trödler zu ungeheuexen Preiſen machen
Unterdeß war auch die reizende Wittwe wieder zum Bewußtſein
gelangt Der Parſe aber empfing zu Paſſepartouts Erſtaunen nur

e S r S F an e ehe ehe
Orts oder Gewerkverein ausgeſchloſſen werden die lie t
der VerbandsJnvalidenkaſſe zwar verlieren nach fünfjähriger

den bedungenen Lohn obſchon er vor der Rache der Hindus
mußte und ſein Leben bereits auf s Spiel geſetzt hatte
ſprach dann aber Fogg du biſt mir dienſtfertig und ergeben gel
Deinen Dienſt habe ich gelohnt aber deine Hingebung im
noch annerkennen Nimm Kinni er ſei dein Eigenthum
Parſe rief Sie ſchenken mir ein Vermögen Nimm nur w
Führer ich bleibe doch noch dein Schuldner Das war
Pafſepartouts Sinne nach einen zärtlichen Abſchied von Paſſepa
durch einige Stückchen Zucker verſüßt zog der Parſe mit
Dickhäuter ab Die vier Reiſenden aber eilten auf den Flügel
Dampfes Benäres zu

Jetzt erſt wichen die Folgen der Hangbetäubung gänzlich vor
jungen Weibe und ſie nahm nachdem ihr Sir Francis All
zählt was mit ihr vorgegangen nun Gelegenheit Fogg und
partout ihre innigſte Dankbarkeit zu bezeugen Da ſie zu Hon
einen nahen Verwandten beſaß ſo verſprach Fogg ſie demſ
bei dem ſie als in einer faſt ganz engliſchen Stadt vollko n
ſicher ſein werde zu übergeben Zu Benäres mußte ſich Sir
cis von ſeinen Reiſegefährten mit denen er ſo erhebliche Aben
beſtanden verabſchieden Von Seiten Foggs geſchah das zie
kühl deſto inniger von Miß Aonda und Paſſepartout

Von allen den vielen Wundern Jndiens die man ſelbſt bei
Eiſenbahnfahrt hätte ſehen können wurde nur Paſſepartout G
gewahr und verſtand es wegen Mangels an Bildung nicht e
zu würdigen Fogg ſah und hörte Nichtg Um 7 Uhr frü
man in Calcutta Die zwiſchen London und Bombay gewon
zwei Tage waren allerdings verloren aber Fogg bedauerte
Verluſt nicht einen Augenblick

Kaum auf dem Bahnhof angelangt trat unſere Reiſende
Policemann an und forderte ſie im Namen des Geſetzes auf
zu fölgen Er führt ſie vor den Richter Anfänglich glaubte
man wolle wegen Aoudas Entführung ihnen den Proceß m
bis ſie beim Verhör entdeckten daß es ſich um Paſſepartont
pelſchändung zu Bombay handle Paſſepartout gerieth in di
hafteſte Unruhe wegen der Verzögerung aber Fogg ſprach det
nirt und kaltblütig Vor zwölf Uhr werden wir an Bord ſen
Fix hatte ihnen dieſe Geſchichte eingebrockt und kam durch die
führung der Wittwe begünſtigt mit ſeinen drei H rn
noch eher in Calcutta an als die Foggſche Geſellſchaft v
er ſogar in die lebhafteſte Beſorgniß gerieth der ſchlaue Ba
möge gegen Norden zu entwichen ſein Deſto größer wap
Freude ihn nun hier zu faſſen

Paſſepartout wurde ſeines Verbrechens überführt da
Anblicke ver als eorpus delicti mitgebrachten Schuhe ſogleich
ausrief Meine Schuhe zu 14 Tagen Gefängniß
Pfund Buße verurtheilc während Fogg als verantwortlich
nes Dieners Handlung acht Tage Gefängniß und 150 Pfun
zuerkannt erhjelten Das war ein für S der de

e

e a

der Verhandlung beiwohnte
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m

m meinen Gaſthof mit 10 Mrg gutem
Lande zu verkaufen und habe hierzu

S April Nachmittags 1 Ubr
in meinem Gaſthofe anberaumt

unterhandelt werden

Herr Rath darunter h
u

adadelte ließ aber die
v W GeſchäftsVerlegung
h Heute verlegte meine Mineralwasser Fabrik vom Trödel 17

ſchen Stadtſchule iſt eine Elementarleh
krerſtelle mit welcher das Cantorat ver

baundven vacant und ſoll ſchleunigſt ander
weitig beſetzt werden
der Stelle beträgt jährlich 1200 Mk

9 t ß

e

h 5

Gaſthofs Verkauf

ſt ſofort zu bez

di ift aber eine Entſchädig

dige nach den Principien

nd die Revi

ung zu geben
t der ſofort beiJe

nung und
hlich

nden Preßorgans

ne

An

rſelben von A Wilhelmi die

Leinbergsareals auf 80,00 Mark
unner unter den vielen herrlichen und

heinſtromes eine der ſchönſten

ren welcher in guten

ſchon Unterofficier war war der mein5 Entſchuldigung für

h alter Markt 25
Halle a/S den 1 April 1875

Retourſendung
Das am 26 März aufgelieferte Kiſtchen

N N Nr 1 nach St Gallen Fr 70 à
iſt vom Abſender zurückzufordern

et Poſtamtitter

Offene Cantorſtelle
An der hieſigen 9klaſſigen evangeli

Das Einkommen

Bewerbungen mit Zeugniſſen und Le
benslauf werden bis ſpäteſtens den

20 April c erbeten
Düben den 25 März 1875 995e

Der Magistrat
gez Pfitzner Bürgermeiſter

Ver änderungshalber bin ich geſonnen

Termin auf Donnerstag den

Be
dingungen werden ſehr günſtig geſtellt
es kann auch ſchon vorher mit e

13

Wippach bei Nebra aU
Wagner Gaſtwirth

Gaſthofsverkauf
Ein frequenter in gutem baulichen

Zuſtande ſich befindender Gaſthof im
Saalthal bei Halle mit Tanzſaal Gar
en und Colonnaden ſoll mit Jnventar

bei 3500 Anzahlung veränderungs
halber verkauft werden Unterhändler
verbeten Näheres Mühlberg 26b part

Sechszehn Schock Maurerrohr verkauft
Ködel in Beuchlitz

Finen neuen birkenen Kleiderſecretär
verkauft billig Z Hädicke Steinw 48

Ein Pianoforte noch gut erhalten
iſt billig zu verkaufen

Spiegelgaſſe II part
Die J Etage Lindenſtraße 9
iſt am I October beziehbar zu
vermiethen
Zwei anſt Familienwohnungen mit
Zubehör zu 50 und 55 Thlr ſofort oder
ſpäter zu vermiethen Näheres in hen

Exped d Zig 66Eine eher er KmKüche nebſt Zubehör iſt zu beziehen
Giebichenſtein Schleifweg 7

lten welche der Sachverer Vecſicherange Wiſſenſchaft

I

J ger tzung F e ar die auf die Jnvalidengl Anträge zu athenng u fſon der Verbands Statuten auf der
mung Die Verſammlung beſchloß dem s 1 der Statuten folt de Den Verband der deutſchen Gewerk

Gründung der Gewerkvereine geplanten
dem Pfingſtcongreß 1869 errichteten dauernden Bund aller
ſchen Gewerk und Ortsvereine welche gemäß den berliner

uſter Statuten die Hebung der Arbeitertlaſſe u Selbſtſtändigkeit
d Gleichberechtigung mit allen anderen K
E geſetzlichen Reform insbeſondere durch Berufsorganiſation Bil

enoſſenſchaft erſtreben Der Perband bezweckt haupt
die gegenſeitige Förderung und rn der deutſchen

hereine durch gemeinſame Berathungen und
e durch Gründung und Verwaltung einer gemeinſchaftlichen Jn

den und anderer Hülfskaſſen und eines der Gewerkvereine die

Vermiſchtes
Wege des Markobrunners Wie hoch zur Zeit der Werth

r Weinberge im Rheingau wo wie Bernhard Scholz der
hünger des Rheingau s ſagt jeder Ort ein Wallfahrtsort voll

beſonderer dere das ſyt r rpral eine dort abge
Altene Jmnobilienverſteigerung ſo recht gezeigter e m egunne J 33
Nark bezahlt Darnach ſtellt ſich alſo der Werth eines Hectare

Allerdings iſt der Marko

gen e h aber rIn großen Durchſchnitte kaum mehr als ectoliter Wein produ4 ger ahren bekanntlich ſehr hoch im Preiſe ſteht
Militäriſche Jnſubordination Die ſtrenge Disciplin in der

eußiſchen Armee iſt weltbekannt wie dieſelbe aber mit dem alten
Soldaten gewiſſermaßen verwachſen iſt das hat in dieſen Tagen ein

r geachteter berliner Hauseigenthümer erfahren müſſen Derſelbe
atte bei einer Königlichen Behörde geſchäftlich zu thun und ſuchte
ne Audienz bei dem betreffenden Decernenten nach Als er bei
Hemſelben eintrat befand ſich der Kanzleidiener ebenfalls im Zimmer
Die Unterredung währte längere Zeit und der Kanzleidiener erhielt
en Befehl einen Stuhl für den Bittſteller herbeizuſchaffenn t directen Antwort Zu Befehl Herr Rath e er indeſſen das

Rklimmer ohne wieder in daſſelbe zurückzukehren ſo lange der Eigen
U hümer zur Audienz anweſend war Als

ingelte der Rath nach dem Boten und ließ ihn wegen ſeines Un
R Eehorſfams hart an Zu ſeiner Verwunderung gab dieſer an er

e ätte keinen Stuhl können Weshalb war ehe
tte die Disciplin gelitten Wie ſo

Als dieſer entlaſſen war

Tambour

Jn der NachmittagsJ Tages
Bäcker H

Kaufmann C

Gille
Heyrot

aſſen auf dem We

eſchlüſſe ſo
und er und

I

Geboren

Hedwigsſtr 1

Es wurde bei

berühmten Weinlagen des Feſtorben

Hereditaria
53 J 2 M

86 J 4 M
Mit

rage

ls ich
t Der Herr Rath

dieſes Mal gelten

35 d

C Riese
Zwei ſehr gute neue Gebäude 150

lang 40 50 breit maſſis von Steinen
mit ſtarkem Holz Doppelziegeldach 2
Stock hoch ſchöner Brunnen eignet ſich
wegen der guten Lage bei Sangerhauſen
Kreiseiſenbahn zu jeder Fabrikanlage

Getreideſpeicher 4 M Acker dabei wird
billig verkauft

Ein Bauerngut b Sangerhauſen
mit 50 M Acker iſt für 7000
zu verkaufen

Eine Reſtauration in einer Stadt
iſt für 250 zu verpachten

Eine Windmühlem Wohnhaus
Backhaus 2 M Acker allein in
einem Dorfe iſt für 3300 zu ver
kaufen

Ein Gaſthof mit Materialgeſchäft
Kegelbahn Garten allein im Dorfe iſt
für 5500 zu verkaufen

Ein Materialgeſchäft in Sanger
hauſen iſt für 2500 zu verkaufen
oder für 100 S zu verpachten

Ein Vackhaus in einer Reſidenzſtadt
iſt für 4500 S zu verkaufen

Ein Mauufactur u Modewaa
rengeſchäft mit jährlich 10,000
Umſatz iſt für 6000 zu verkaufen

Ein Vackhaus Dorf b Querfurt
iſt für 1800 S zu verkaufen

Ein Gaſthof m Tanzſaal Poſtanfſtalt
gr Dorf iſt für 5000 ſchleunigſt
zu verkaufen

Eine Waſſermühle 4amer Gänge
14 M Acker iſt für 13000 zu ver
kaufen

Ein Gaſthof m Tanzſaal Garten
Kegelbahn und Schmiede iſt für 3000
S zu verkaufen

Ein Gaſthof Tanzſaal Materialge
ſchäft Bäckerei 3 St Garten iſt für
6000 C zu verkaufen

Eine Waſſermühle n u Oel
mühle in der Stadt alles Eiſenzeug iſt
für 5500 zu verkaufen

Eine Waſſermühle 4 Mahlgänge
Eiſenzeug 24 M Acker in d goldenen
Aue iſt für 18000 zu verkaufen

Der Agent W Anhalt in San
gerhauſen hat Auftrag ſämmtliche
Grundſtücke zu verkaufen und ertheilt
Jedem brieflich Nachricht 607c

Ein Gut mit guten Gebäuden
84 M Feld von guter VBe

h Garten gutem le
enden wie todten Jnuventar

iſt mit 6000 bis 8000 Thlr
Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuuer Töpferplan 2
Ein Haus in einem großen Dorfe mit

großer Zuckerfabrik enthaltend Ein und
Ausfahrt großen Hof Keller Pferde

TFine Wohnung 2 Stuben 3 Kammern Küche Fellerraum Torfgelaß

Steinth 10
ofort an ſtille

Ka
l DeII

ſtall Brunnen M Obſtgarten 1
M Feld worin ein flotter Handel be
trieben wird 2200 iſt mit

Steinſtr 41 Der Han

ecker und F E
G Braune und

Der Buchdruckereibeſitzer C F
Jhring Burg b M und gr Märkerſtr 23

Ein unehel Stadtkrankenhaus Dem Buchbinder
meiſter A Naumann ein gr Märkerſtr 9 Dem Schaffner
A Nieber ein v d Steinthor 10 Dem Handarbeiter F
Merker eine Gartengaſſe 23
eine gr guter 2

kl Ulrichsſtr 4

Dem Zimmermann T G
Dem Zimmermann F W Schäfer eine Geiſtſtr 59 Dem
Steinhauer H Günther eine T Liliengaſſe 5

helm 1 J 1273 J 6 P

Leopoldine Kühlhorn aus Deſſau 69
fluß Oberglaucha 10

Pillaps Dachritzga

Eheſchließnungen
Köhler v d Steinthor 1 und kl Ulrichsſtr 15
H F Franke und A H Deparade Berlin und Bauhof

Eheſchließungen Der Bahnarbeiter C F Fr

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 27 März

A Pohlmann und J A

Steinſtr 22 Der Bahnarbei
A

Colbatzky u

Dem Muſiker J
em Zimmermann W

2 em Maurer G A

F H Sievers eine

Des Kaufmann F W Fiſcher Jo
Krämpfe Oberglaucha 32

Feldſtr 8
9 Lungenentzündung Hirtengaſſe 4

J 11 M 16

16 Altersſchwäche Karlsſtr 13
Meldungen vom 28 März

Meldungen vom 29 März

Der Gelbgießer F Wes DiemitzB d verw Prinz geb Gittel an der Halle 19 Der
Zimmermann J F Schumann und A H Holzhauſe große

Ein Haus in Halle mit Garten
Mitte der Stadt nicht weit
vom Markte für ein Penſionat
und zu einer Reſtauration paſ
ſend 10300 Thlr iſt mit
3000 Thlr Anzahlung Reſt
kaufgelder fünf Jahre unkünd
bar zu verkaufen durch

Zeuner Töpferplan 2
600 Thaler werden auf erſte Hy

pothek geſucht d Jeuner Töpferplan 2
800 Thaler werden zur erſten Hy

pothek auf ein Landgrundſtück mit Feld
beſücht durch Zeuner Töpferplan 2

4000 und 5000 Thaler werden
auf ſehr gute erſte Hypothek geſucht durch

Zeuner Töpferplan 2
7000 Thaler werden auf ſehr gute

Landhypothek geſucht durch
Zeuner Töpferplan 2

ff Gothaer Cervelat Wurſt
Neunaugen Sardinen Sar
dellen vorzüglichen Limburger u
fließenden Emmenthaler Schwei
zerkäſe c e empfiehlt 37d

E Mildenhagen
Bahnhofsſtraße 10

Queckksilber
auch aus alten Manometern kauft in
jedem Quantum

P Hagedorn Optiker
gr Ulrichsſtraße 53

Haare und Borſten kauft fortwährend
E Michael Gerbergaſſe 14

Ein gut erhaltener Kinderwagen wird
zu kaufen geſucht Offerten niederzu
legen in den Exped d Ztg 37 d

Neue gute Federbetten billig zu
verkaufen Schülershof 5

18 Stück neue Miſtbeetfenſter
verkauft billig Brüderſtr 15 19d

Offene Stellen
für einen Koch 2 tücht Kochmamſells
3 junge Mädchen z Erl d f Küche
1 und Jahr 2 j Keller u 3 Kell
nerlehrlinge durch W A Poetzer
Iümng gr Ulrichsſtraße 51 vom 1
April Töpferplan A 27d

F Tücht Landwirthſchafte
rinnen Kochmamſells Köchin
nen Jungfern und feine Stuben
mädchen ſinden ſofort bei hoh Gehalt

Stellen 34dOecr Verwalter Hofemeiſter
Gärtner ſowie jüngere Mamſells
wünſchen ſofort Stellen durch

Frau Deparade
in Halle großer Schlamm 10

Ein ordentlicher fleißiger Junge zum
Abtragen geſucht in Kehſe s Ziegelei
KlaugsthorVorſtadt 11

Als Schneiderin empfichlt ſich

r darbeiter C A G Franke und C ThFerzog rn Der Königl Kaſſendiener E Ch F
B agel Brüderſtr 8 und Brüderſtr DerWendenburg a d Moritzkirche
und gr Ulrichsſtr Der Militär Jnvalid F A W A Moritzund T M A Krauſe Rathswerder 9 und Langegaſſe Der

H verw Zeuner geb
Brunoswarte 12 und Steinweg Der Glaſer A E

und A F Janſon Harzgaſſe 3 und
Der Expedit Diätar G H Vollmann und M
Ba 1 und gr8 re t Schmidt J 28 und Margarethenſtr Der

rankenſtraße
Redemann

Horn ein
W Meydenbauer eine

Dem Schneider A Moewes ein Spitze
12 Dem Metalldreher H F A Hofbeck ein Breitenſtr 15

Clara Holland
15 Gebärmutterkrebs gr Ulrichsſtr 53 Des

Handarbeiter H Junge Conrad Richard 4 M 25 Lues
Die Wittwe E Löther geb Röhrig

Des Reſtaurateur W Hoffmann
Laura Emilie 21 J 3 M 22 T Schwindſucht kl Steinſtr 4
Der Kaufmann C Voigt aus Aſchersleben 50 J

e 7 er Rentier Johann Georg Weigand

Der Maler H L W Hellwig und J A F B

eytag und W HR Eb

Eheſchließungen Der Mechaniker C H F Hupe und L C Tuberculoſe v d Kiz See 1 und gr Ulrichsſtraße d Wer Böttcher lieb Lehmann 74 J 2
C E Thormann und P Schneider Herrenſtr 20 und

Eheſchließungen
bitzſch und A

Se H GVahnhofsſtr 7 un
mann und M

W

ter F F A bel und A A S
gr Steinſtr 73 und gr

Boehmer und A B
Geſtorben

Zimmermann J
unehel 1

nd A H E

A Lorenz

Rittergaſſe 5 und Morl Der Wag chreiber
und H R Halle v d Steinthor 5

eſtorben Der eine hre Faehſe 31J 11 M 16T
rchthor

d Brunoswarte
J Wäldner Ulrichsſtr 25 und gr Klausſtr 15

Der Klempnermeiſter W G Eckhardt und J A H Stephan
Zapfenſtr 2 und gr Sandberg 14 Der 1 C KroFubert kl Ulrichsſtr 7 und kl Ul

Schneider J F F
iſcher Berggaſſe 4 und BerggaſſEin unehel todtgeb Entbindungs In

Wiede
M 26 Schwäche Spitze 2

F Kietze Alwin 1 J 3 Hydrocephalus Langegaſſe 1

J

Der Handarbeiter Friedrich Gott
M 26 Tuberculoſe Vrunoswarte 17

Der o haſſne Johann Simon Wilhelm Weisheit 46 J
7 M 20 Phthiſis Harz 27

Meldungen vom 30 März
Der Königl Gerichts Aſſeſſor A B C Kro

Kerſten Hannover und gr Steinſtr 59 Der
Conrath und J W G 9 GablerDer Lehrer G A G Kohl

t richsſtrKrannig und F E P Scheibe
Streinſtr 14 Der Maler A F M

S
er

Eine
Des Zimmermann

e

ſt
todtgeb Steinweg Al

Feldſtraße 9

wohl zu den ver R
hannes Wil rn welche

Stimmen ſind friſch und

befitzt

Die Wittwe
Schlag

die Dame auch e einer
minder iſt der ho

4 M 18
iefenbach

von ſolcher

Der Tiſchler

Holz und Stroh Jn

richt und

Naffinerie Siedemeiſter

Für eine große Raffinerie
wird ein jüngerer mit ſämmt
lichen Arbeiten vertrauter
Siedemeiſter mit guten Kennt
niſſen vorläufig als Aſſiſtent
zum baldigen Antritte geſucht
Offerten und Zeugniſſe sub
Chiffre J 2761 befördert
die Annoncen Expedition von

Rudolf Mosse Frank
furt a Main 914e
Windmüller Geſuch

S Ein zuverläſſiger Windmüller finbet
ſofort gute und dauernde Arbeit Aus
kunft ertheilt C Simon Cigarren
Fabrik in Lauchſtädt

D Feldhüter für nächſten
Sommer mit guten Atteſten können
ſich ſofort in meinem Compt melden
Fr Bimnneweiss Halle a/S

31d

Schneider auf Arbeitshoſen eingerichtet
finden fortwährende Beſchäftigung bei

J RogozinskKy
rother Thurm Nr 7

Einen tüchtigen Böttchergeſellen
ſucht F HMornm Böttchermeiſter

in Merſeburg
Malergehülfen ſofort geſucht

G Sommer Brüderfir 15 18d
Ein zuverläſſiger kräftiger Mann

welcher einen Wagen mit gutem Zughund
beſttzt und ſich jeder Arbeit unterzieht
ſucht dauernde Beſchäftigung Offerten
unter A A in den Exp d Bl erbeten

Wir ſuchen ſofort einen kräftigen

jungen Mann als Hausknecht 2d
Düben G Herrmann
Für meine Bäckerei und Conditorei

ſuche ich ſofort einen Lehrling 39d
W WernickKe Geiſtſtraße 10

Einen Lehrburſchen ſucht
W Messe Mechaniker

gr Brauhausgaſſe 31
Einen Lehrburſchen ſucht der Klemp

nermeiſte G Schacerfſt
große Ulrichsſtraße 26

Große Ulrichsſtraße 26 werden Näh
mädchen auf Herrenarbeit geſucht welche
auf Maſchine u Hand arbeiten können

Mädchen im Nähen geübt finden
dauernde Beſchäftigung
t Vereinsſtraße 3 v d Rann Thore

Ein durchaus anſtändiges ſolides
junges Mädchen aus achtbarer Familie
wird bei hohem Gehalt als Verkäuferin
in einer großen Bahnhofsreſtauration

r

Frau Grützbach Geiſtſtraße 30
Möbl Zimmer n Cabinet ſof von 11500 Thlr Anzahlung zu verkaufen durch

Zenner Töpferplan 2 oder 2 Herren zu bez gr Brauhausg 161

II

geſucht Schriftliche Offerten ſind zu
richten an die Bahnhofsreſtauration in

Halle 28d

und daher die Geſammtwirkun
rau Schöpfer eine

Stimme deren Uebergang aus dem Brufſtregiſter in das
und umgekehrt mit großer Leichtigkeit erfolgt welche Eigenſchaft

Fritz trugen nicht minder dazu bei das
aufs Angenehmſte zu unterhalten

e d

Die während der Feiertage im Neuen Theater vor ausverkauftem
Hauſe ſtattgefundenen Concerte der Puſterthaler Sängerge
ſellſchaft fanden bei dem Publikum die lebhafteſte Anerkennung
Neben der Ludwig Rainer ſchen dürfte die Schöpfer ſche Geſellſchaft

räſentanten des Tyroler National Geſanges
ier bekannt geworden ſind Der Vortrag der Ge

änge iſt ſeien dieſelben ernſt oder heiter einfach und natürlich die
kräftig die Jntonation iſt ebenfalls gut

eine vortreffliche Jm Speciellen
ang und dabei ſehr umfan

alfett

vorzüglichen Jodlerin qualificirt Nicht
be Sopran von Frl Schuler als ſehr wirkungsvoll

e ren Eine ausgezeichnete Kraft iſt endlich der Baſſiſt Herr
Seine impoſante Geſtalt läßt ſchon auf einen entſprecheuden Stimmfonds ſchließen Wir haben auch ſelten einen 8

Fülle und dabei großer Weichheit des Tones gehört
Wie die hervorſtechenden Leiſtungen in den Enſembles werden auch
namentlich die Solo Vorträge der drei Genannten ſtets ſehr beifällig
aufgenommen Viel Heiterkeit erregte das Zöllner ſche A B
und die der Frln Julie auf der Streichzither und dem

mente ſowie das Hiclmel es Herrn Hans

aß

ublikum bis zum Schluße

Bei Schroedel Simon
in Halle und in allen Buchhand
lungen iſt zu haben

Louis Ie petit
der immer gern geſehene Geſellſchafter

Eine Sammlung von 40 Taſchen
ſpielerkünſten 34 Karten
kunſtſtücken 25 Geſellſchafts
ſpielen Punktierkunſt und

90 Räthſelfragen
Siebente Auflage Preis 121

NB Um eine Geſellſchaft auf
angenehme Weiſe durch Kunfſtſtücke
Geſellſchaftsſpiele und Räthſel zu
unterhalten bietet dieſes Buch reichen
Stoff

Eine Wohnung vor dem
Geiſtthore 40 Thlr iſt ſofort zu ver
mieihen Rimmeweiss gr
Märkerſtraße 18

Ledige Diener Kutſcher und Gärtner
finden ſofort Stelle durch

Fr Binneweiss
Landwirthſchafterinnen Kochmamſells

Köchinnen reinliche Stuben Haus
und Küchenmädchen finden noch zum
1 April Stellen durch

Frau Binneweiss
Mehrere Kellner junge Maädvchen

welche die ff Küche erlernen wollen
finden Stellen durch 20d

Er BRinmeweiss
W A ledige Schaffknechte finden

zum 25 Mai und einer zum 24 Juni

Stellen durch 16dFr BinneweissHalle a/S gr Märkerſträße 18
Eiu Mädchen mit guten Atteſten wird

für Küche und Hausarbeit zum 1 Mai
geſucht Markt 17 im Laden 30d

Mädchen in Herrenarbeit geübt
finden dauernde Beſchäftigung

BVarfüßerſtraße 5

Warnung
Hiermit warne ich Jedermann meinem

älteſten Sohne dem Schneidermeiſter
Guſtav Hirſch zu Oberröblingen
früher in Halle auf meinen Namen etwas
zu borgen indem ich keine Zahlung leiſte

Frau Wittwe Hirſch
Oberröblingen a/S

Dem Frl Agnes Herrmann ein
donnerndes Lebehoch zum 31 März

C

Dem Maurerpolter Louis Meier
zu ſeinem 39 Wiegenfeſte ein donnerndes
Hoch daß die ganze Waage und das
Rathhaus zittert Ch D

Alle Dieſenigen welche auf vie Werke
Jüdin und Chriſt und Leidenſchaft

und Verbrechen abonnirt haben und
bis jetzt nicht reell bedient worden ſind
werden erſucht ſich die Hefte hier
Saalberg 5/6 part abzuholen

B

tal z
kaiſer
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Jn
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hat r
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